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Sie schreiben für ihr Leben gern. 

© Oliver Buchta 

 „Alles im Fluss“. Die 100-seitige Sammlung mit Erzählungen, Märchen und 
Gedichten erscheint am 27. August. 

Von Kathrin Schüller 

Knapp ein Jahr nachdem sich die Solinger Autorenrunde gegründet hat, haben die 
Schreiber ihr erstes Buch fertig. Am 27. August erscheint „Alles im Fluss“, eine 
Sammlung mit kleinen Geschichten, Märchen und Gedichten. Auf 100 Seiten im 
Taschenbuchformat beschäftigen sich die acht Autoren mit Wasser, Gedanken oder 
der Zeit. „Das alles ist in Bewegung“, erklärt Martina Hörle den Bezug zum Titel. Das 
Cover zeigt einen stark verfremdeten Fluss, der viel Raum lässt, eigene Bilder im 
Kopf entstehen zu lassen. 

Martina Hörle hat den Zirkel der schreibenden Zunft ins Leben gerufen und freut sich 
sehr, dass jetzt die erste gemeinsame Veröffentlichung auf den Markt kommt. „Mit 
acht Personen können wir viele Genres abdecken“, sagt sie im Gespräch mit dem 



ST. In diesen Tagen gab es mit dem Musiker und Autor Bernd Möller gerade noch 
einen Neuzugang, der natürlich noch nicht im Buch vertreten ist. 

Neben der Autorenrunde hat die 56-Jährige auch für ein Literaturcafé in der Stadt 
gesorgt. Sie selbst schreibt eigentlich immer schon. „Bevorzugt nachts“ lässt sie 
ihren Gedanken gerne freien Lauf. „In den meisten Fällen weiß ich am Anfang nicht, 
wo es am Ende hingeht.“ 

Zukunftspläne haben sie und ihre Kollegen zwischen Mitte 40 und Mitte 60 eine 
ganze Reihe. Im nächsten Jahr soll ein Märchenfestival auf die Beine gestellt 
werden. „Vielleicht im Klingenmuseum oder in einer Schul-Aula.“ Denn auch das 
Erzählen ist eine große Leidenschaft von Martina Hörle. Gelernt hat sie das in einer 
über einjährigen Ausbildung. 

Am 15. August gibt es einen Wandertag mit Lesestationen 

Aber vorher wird für Samstag, 15. August, noch zum literarischen Wandertag 
aufgerufen. In Zusammenarbeit mit dem Freien Deutschen Autorenverband (FDA) 
NRW geht es über acht Lese-Stationen von Unterburg zur Müngstener Brücke. 
Initiator und Organisator ist der FDA-Kommunikationsbeauftragte Kay Ganahl. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Bushaltestelle Burg-Brücke in Unterburg. „Der erste 
Abschnitt des Wanderwegs führt bis zu der Brücke „Wiesenglück“. Dann geht es 
weiter zum Lesepunkt Waldschenke Wiesenkotten“, erklärt Ganahl. Von dort geht es 
– leider nicht barrierefrei – zum Brückenpark. „Aber natürlich können Zuhörer, die 
nicht gut zu Fuß sind, auch direkt dorthin kommen“, sagt Hörle. 

DATEN UND FAKTEN  

SAMMLUNG „Alles im Fluss“ wird bei books on demand als Taschenbuch verlegt 
und 8,90 Euro kosten.  

AUTORENRUNDE Wissenswertes zur schreibenden Truppe ist auch im Netz zu 
finden.  

www.martina-hoerle.de 
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